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Breslauer Kreisblatt. 


Fünfundzwanzigſter Jahrgang. 


Sonnabend den 17. April 1858. 


Bekanntmachungen. 


f (Betreffend Heranziehung der Bahnwärter⸗Häuſer zu den Gemeinde: 
aſten.) Die Ortsgerichte des Kreiſes werden hierdurch angewieſen, diejenigen Bahnwärter⸗Häuſer, in 
welchen der Wärter wohnt, oder welche eine Feuerſtelle haben, zu den Gemeindelaſten in dem Maaße, 
wie die Leerhäuslerſtellen, heranzuziehen, inſofern dies bisher noch nicht geſchehen ſein ſollte. 
4 Die Liquidation dieſer Abgagen iſt aber im Jahre nur einmal, und zwar im Monat Dezember 
Rücuſtellen, der Polizei⸗Behörde mit Belägen zur Reviſion vorzulegen, und erſt dann, wenn letztere die 

ichtigkeit der Liquidation auf Grund der Gemeinde⸗Rechnung beſcheinigt hat, der betreffenden Eiſenbahn⸗ 
"eftion zur Zahlungs⸗Anweiſung einzuſenden. 

Breslau, den 10. April 1858. 


Te a te ͤ ͤ —— .. ̃ eo ———— — 
(In der Privat⸗Irren-Heil⸗Anſtalt zu Pöpelwitz) waren am 1. Januar 


N 


187 10 männliche und 9 weibliche Penſionaire, zuſammen 19 Kranke. Im Laufe des Jahres 1857 
ten an Penſionairen hinzu: 24 männliche, 11 weibliche, zuſammen 35, und ſchieden aus: als geheilt 
2 männliche, 4 weibliche, — gebeſſert 5 männliche, 2 weibliche, — ungeheilt 4 männliche, 4 weibliche, 
geſtorben 2 männliche 1 weibliche, — zuſammen 26. 
Von der Haupt⸗Summe ex 1856 19 Kranke. 
Zugang 1857 35 mis 
Zuſammen 54 Kranke. 
Bleiben nach dem Abgange von 26 Kranken 
nd zw. Fi ult. Dezember 1857 im Beftande 28 Kranke 


männliche und 9 weibliche Perſonen. 
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Der Vorſteher der Anſtalt, Herr Dr. Neumann ift mit großer Aufopferung und Uneigen⸗ 


nützigkeit bemüht, dieſelbe immer mehr zu verbeſſern und zu heben und hat die neueſte Reviſion der 


Anſtalt ein höchſt befriedigendes Reſultat gewährt. 
Breslau den 12. April 1858. 


Die diesjährigen Uebungen der Meferve: und Landwehr⸗Pionire, in 
Summa 110 Köpfe werden in nachfolgenden Zeiträumen zu Neiſſe abgehalten werden: > 
1) Die Pontonire vom 19. Juli bis 1, Auguſt a. c. 
2) Die Mineure und Sappeure vom 16. bis 29. Auguſt c. 
Breslau den 14. April 1858. 


Die Militair Waiſen⸗Verpflegungsgelder pro II. Quartal a. e. für 
Gabitz Boguslawitz, Romberg, Neudorf⸗Comm., Schalkau find eingegangen, und können in den Vor⸗ 
mittagsſtunden in Empfang genommen werden. 


Die Beſtellung auf das Werkchen „Rechenkunſt von A. Böhme“, die Umwandlung des 
alten und des neuen Gewichts 2e., mit Einzahlung des Betrages von 5 Sgr. bringe ich, 
mit Bezug auf die Aufforderung im Kreisblatte S. 57 in Erinnerung. 8 


Die 2888885 Kirchen- und Haus⸗Collecte zur Abhülfe der drin⸗ 


genden Motbitäude der evangeliſchen Kirche, iſt an die Königl. Kreis⸗Steuer⸗Kaſſe ab⸗ 
zuführen, und nehme ich Bezug auf meine Kreisblatt-Beſtimmung vom 24. v. M. S. 59 und die in 
ſolcher angeführten Amtsblatt⸗Verordnung vom 2. v. M. S. 53. 


Die Beiträge zur Gründung eines evangeliſchen Rettungshauſes für 
verwahrloſte Kinder find mit einem Lieferzettel an die Kreis⸗Communal⸗Koſſe abzuführen, und 
verweiſe ich auf die Aufforderung v. 24. v. M. im Kreisblatte S. 62. Der Koͤnigliche Oberamtmann 
Kleinod in Tſchechnitz hat 100 Thaler beigeſteuert. 


Es find noch Looſe der Victoria⸗Lotterie zum Beſten der Alexandra⸗ 
Stiftung, der Siechen⸗Anſtalten und der Mägde⸗Herberge zu Berlin, a 1 Tolk, 
vortäthig, und beziehe ich mich auf die Kreisblatt⸗Bekanntmachung vom 24. März a. c. S. 63. 

Breslau, den 14. April 1858. 


(Das Königliche Hebammen⸗Inſtitut betreffend.) Es iſt nicht ſelten vor 
gekommen, daß Schwangere, ohne ſich vorher irgend um Aufnahme gemeldet zu haben, bei ſchon heran? 
nahender Geburt ſich vor das Königliche Hebammen Leht⸗Inſtitut begeben, und ungeſtüm Aufnahme be 
dehten. Dies hat in der Nacht vom 27. Dezember v. J. abermals zu einem ärgerlichen Auftritte vot 
gem Anſtalts⸗Gebäude geführt, und einem Vorübergehenden Anlaß zu einer Beſchwerde bei des He 
Ober⸗Präſidenten Excellenz gegeben. e 

Um ähnlichen Vorfällen für die Folge vorzubeugen, bringe ich zur Kenntniß des Publikums, 
daß Perſonen, welche ihre Niederkunft in der Anſtalt beabſichtigen, ſich vorher bei dem Direktor perſönlich 
zu melden und eine Aufnahme⸗Ordre nachzuſuchen haben. 


8 


Nur mit einer Aufnahme Ordre verſehene Perſonen können ferner“ 


hin angenommen werden. 
Breslau den 14. April 1858. 


een A 


118 (Die Ermittelung der Ruſtikal⸗Jagd⸗Erträge betreffend) Mit Bezug 
Genter Verfügung vom 18. v. M. im Kreisblatte Nr. 12 S. 58 fordere ich die nachgenannten Orts⸗ 
erichte, welche mit dem erforderten Nachweiſe über die Natural⸗Jagd⸗Erträge aus der letzten Jagdzeit 


noch im Rückſtande ſind, hierdurch auf, dieſelben bis ſpäteſtens den 25. d. M. ohnfehlbar einzuſenden. 


Blankenau und Zweibrodt, Brocke, Clarenkranſt, Drachenbrunn, Duckwitz, Gallowitz, Grünhübel, 
Guckelwiz, Koberwitz, Krieblowitz, Kundſchütz, Lamsfeld, Magnitz, Klein⸗Nädlitz, Paſterwitz, Pelt⸗ 
ſchütz, Ranſern, Sadewitz, Klein⸗Sägewitz Königl., Neuſchlieſa, Groß⸗ u. Klein⸗Tſchanſch, Tſchirne, 
Tſchönbankwitz, Weigwitz, Wüſtendorf. 


Breslau, den 14. April 1858. 
— = 7 
wird di (Brückenſperre.) Die Brücke über die Ohlau bei Althofnaß iſt geſperrt worden, und 
ie 


u. Paſſage während der Zeit der baulichen Wiederherſtellung der qu. Brücke über Ottwitz und über 
Schaafbrücke bei Treſchen gewieſen. N 


Breslau, den 14. April 1858, 
a ' 


werd ö (Aufenthalts⸗Ermittelungen.) Die Polizei⸗ und Orts⸗Behörden des Kreiſes 
uf en hierdurch angewieſen, falls nachbenannte Perfonen im Kreiſe betroffen werden, oder über deren 
enhalt etwas bekannt iſt, oder wird, ſofort Anzeige hierher zu machen. 


fried In der Klinnerſchen Curatel-Sache von Grünhübel der vormalige Bauer⸗Freigutsbeſitzer Gott⸗ 
Klinner zu Zweihof. . ö 


Cr, In der Unterſuchungsſache wider Stanitzek und Gen, wird der Wohn⸗ und Aufenthaltsort des 
a Abahnarbeiter Scholz, der vor 2 oder 3 Jahren in Sybillenort bei Erbauung eines Fruchthauſes ges 
et hat, zu wiſſen nothwendig. 


Perso Der Kaufmann J. Mroſowski, Biſchofs-Straße Nr. 15 in Breslau wohnhaft, welcher zum 
foll ſic Atreſt gebracht werden ſoll, hat ſich heimlich aus ſeinem angeblichen Wohnorte entfernt, und 
ch in der Umgegend von Kleinburg in einer Gärtnerei verborgen aufhalten. 


Der Tagearbeiter Karl Auguſt Wanſch aus Goldſchmieden, welcher wegen Mangel an Unter⸗ 
in Breslau wohnhaft geweſen, und mittelſt Reiſeroute in ſeinen Heimathsort gewieſen, dortſelbſt 
t eingetroffen iſt und wahrſcheinlich ſich vagabondirend umhertreibt. 


kommen 
abet nich 


Ray Der Tagearbeiter Franz Winkler aus Wangern, welcher wegen Landſtreichens und Bettelns im 
fu, le eine dreiwöchentliche Gefängnißſtrafe verbüßt hat und auf 6 Monate correctionell detinirt werden 
ei ichen aber in ſeine Heimath entlaſſen worden, dortſelbſt aber nicht eingetroffen, und ſich wahr⸗ 
an die vagabondirend umhertreibt. Sollte er im Kreiſe betroffen werden, ſo iſt derſelbe per Transport 


Breslau, den 15. April 1858, Königlicher Landrath, Freiherr v. Ende. 
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(Bekanntmachung.) Die dem Königl. Domainen⸗Fiskus gehörige, bei Radwanit in 
Kreiſe Breslau belegene ſogenannte Mattenkloitſcher⸗ oder Kanzler⸗Wieſe von 27 Morgen 137 RUN 
Geſammtfläche, ſoll anderweit auf ein Jahr von Georgi d i. der 23. April 1858 bis dahin 185 
meiſtbietend verpachtet werden. 


Hierzu iſt ein öffentlicher Bietungstermin auf 
Mittwoch, den 21, April 1858 Vormittags von 10 bis 12 Uhr 


im un terzeichneten Amte (Ritterplatz Nr. 6) anberaumt worden, zu welchem Pachtluſtige mit dem Br 
merken eingeladen werden, daß die Verpachtungsbedingungen während der Amtsſtunden bei uns zur Einſich 
bereit liegen. 


Breslau, den 10. April 1858. Königliches Rent-⸗Amt. 
.... ͤ . .. ß 


| 
(Danffagung.) Den Dominien und Gemeinden Schalkau, Rommenau, Cammelmib 
Criptau, Reibnitz, Sadewitz und Groß⸗Schottgau, welche uns ſowohl durch Fuhren als Handdienſte 
dem Abräumen des durch den Brand entſtandenen Schuttes hülfreiche Hand leiſteten, ſazen wir hierdurch 
unſern beſten Dank. 


Malkwitz den 14. April 1858. 


W. Frank. Scholz. 
Orts⸗Polizei⸗Verwalter. Gerichts⸗Scholz. a 
— gs 


(Die Karden⸗Cultur in Schleſien.) Zur Förderung einer beſſeren Karden⸗Culit | 
in Schleſien, die den Anforderungen der Appretur entſpricht und werth ift, in den Handel aufgenomn 
zu werden, hat der landwirthſchaftliche Central⸗Verein für Schleſien wiederum eine Quantität Saat 
kommen laſſen und offerirt denſelben pro Pfund 4 Sgr. durch die Handlungen, der Herren: 


Reinhold & Robert Kemper, Kloſterſtraße Nr. 60. 
Guſtav Pohl, Saamenhandlung Herrenſtraße. 
Eduard Mohnhaupt, Junkernſtraße. 
Scholz, Gaſtwirth in Hünern, ſo wie durch mich. 2 
Cultur⸗Anweiſungen unter dem Titel: „Praktiſche Anleitung für die Karden-Cultur“ weben 
gratis ertheilt. Wr 


Canth, den 14. April 18858. Pohl, PR | 
Inſtruktor für Garden: und Rrapp-Eultur. 


0 
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Breslau. Druck von Robert Lucas, Schuhbrücke⸗ und Meffergafien- Ede. 


